
Beilage Zu Nr ZV8

Amtliche Bekanntmachungen

Morgen Mittwoch Vormittag bleiben die
Bureaus und Kassen der städtischen Verwaltung
wegen des in der Marktkirche stattfindende
Festgottesdienstes der evangelischen Gustav
Adolf Sttstnng geschlossen

Halle a S den 4 September R888
Der Magistrat

Stande
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

Z December 1887 Tageblatt Nr 287 pro 1887
und in Gemäßheit des Z 8 des Gesetzes vom 2 Juli 1875

G S pro 1875 S 561 ff wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß die durch Beschluß bei
der städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei
Verwaltung für die Grundstöcke Schmeerstrahe Nr
1 bis einschließlich IS Nr S bis einschließlich
44 und Marktplatz Nr S festgesetzte neue Bau
fluchtlinie nunmehr förmlich festgestellt ist da die er
hobenen Einwendungen als unbegründet zurückgewiesen
sind

Bemerkt wird daß der bezügliche Situationsplan im
Stadtbauamte eingesehen werden kann

Halle a S den 1 September 1888
Der Magistrat

Städtische Commisfio en
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 6 September er Nachm 5 Uhr
im Mcig stratS Sitzungs Zimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Nachzahlung für von der Stadt gekaufte Feld

Pläne
2 Freilassung der Beamten von der Gemeinde Einkommen

steuer
3 Anstellung eines Polizei Sergeanten
4 Antrag auf Nachbewilligunz von Etat Ueberschceitungen

beim Siechenhauskonds
8 Antrag auf Bewilligung von 6000 Mark für Wassermesser
e Nachbewilligung von 130 Mark auf Titel vi der Gottes

ackerkasse

7 Uebernahme der alten Gas und Wasserröhren von der
Königl Eisenbahnverwaltung

8 Uebernahme der im hiesigen Stadtgebiet liegenden fiskali
schen Dessauer und Delitzscherstraße durch die Stadt

9 Sonstige Eingänge

3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Th Sch
sind vom Schiedsmann Herrn Giseke zur hiesigen Armen
kasse gezahlt

Halle a S den 4 September 1888
Die Armen Direction

Ausschreibung
Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung für

den Neubau des Leihaufes in der Halle veranschlagt auf

Die Mars Ia Tour Galcrie
Von der Eröffnung eines für unsere Stadt bedeutsamen

Unternehmens haben unsere Leser jüngst erfahren am 2
September hat sich in Halle eine Bildergalerie aufgethan
die uns in das Treiben einer für den Erfolg des letzten
deutschen Krieges entscheidenden blutigen Schlacht versetzt
und patriotische Gesinnung zu wecken und wachzuhalten
bestimmt ist Haben alle größeren Städte ihre Panora
men in denen zumeist Darstellungen aus dem deutsch fran
zösischen Kriege zu sehen sind so hat Halle bis jetzt in
dieser Beziehung seitab gestanden erst die Mars la Tour
Galerie reiht es in die Zahl der in dieser Weise bevor
zugten Städte ein Es läßt sich darüber streiten welche
Form der Darstellung einer Schlacht zu bevorzugen ist
ob ein Rundgemälde welches das ganze Schlachtfeld aber
doch nur einen wenn auch den entscheidenden Moment bie

tct vorzuziehen sei oder ob die Krone einer Reihe von
Bildern gebühre welche mehr die Entwicklung der einzel
nen Phasen der Schlacht vergegenwärtigt bei der aber der
Toialeindruck kein so gewaltiger sein kann Wir fühlen
Ms nicht berufen diese Frage zu entscheiden auch dürfte
dafür die Zeit noch nicht gekommen sein denn die Art der
Darstellung einer Schlacht wie sie in genannter Galerie
geboten wird ist eigenartig ist neu Jedenfalls haben wir
Hallenser allen Grund der Vermehrung unserer Kunst
stätten und um der neuen Idee willen der Sache uns zu
freuen

Die Schlacht von Vionville Mars la Tour ist eine
der bedeutendsten des ganzen Krieges 1870/71 gewesen
Prinz Friedrich Carl erfocht hier den größten strategischen
Sieg über Marschall Bazaine indem er den Abmarsch
des französischen Feldherrn von Metz nach Verdun seine
Bereinigung mit Mac Mahon verhinderte Sie ist aber
auch in taktischer Beziehung eine der interessantesten na
mentlich durch den Kampf der einzelnen Waffengattungen
gegeneinander insbesondere fand hier der größte Reiter
Zampf des ganzen Krieges statt der beständige Wechsel in
den angreifenden Massen verlieh der Schlacht unbeschadet
ihres schließlichen Erfolges den Eharkter des Episoden
haften nach alledem müssen wir bekennen daß die
Wahl dieser Schlacht zu einer Verewigung durch eine
Bildergalerie eine wohlberechtigte daß außerdem aber auch
die gewählte Art der Darstellung für diese Schlacht eine
sehr glückliche wenn nicht die einzig geeignete war

Die Galerie felbst befindet sich in einem besonderen Ge
bäude links im Hose des Grundstücks gr Ulrichstr 11

Halle sches Tageblatt
6285 Mk sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis

Mittwoch den IS d M Vorm Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 3 September 1888
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Glaserarbeiten zum Leihhausbau in der Halle ver

anschlagt auf 5469 Mark sollen im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den IS d M Vorm Rv Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S, den 3 September 1888
Der Stadtbaurath

Lohau sen

Ausschreibung
Die Klempnerarbeiten zum Leihhausbau in der Halle

veranschlagt auf 359 Mark sollen im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den IS d Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 3 September 1888
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Dachdeckerarbeiten zum Leihhausbau in der Halle

veranschlagt aus 2327 Mark sollen im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den S d Mts Vormittags iv Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S, den 3 September 1888
Der Stadtbanrath

Loh ausen

Besscntliche Stadtverordneten Sitzung
Montag der 3 Sept Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magist ratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister S ch neider Stadträthe Lohausen Joch
mus Keferstein Dir Schrader Hildenhagen Ge
heimerath Dryander

Der Herr Vorsitzende theilt mit daß von dem Festausschuß
der Generalversammlung der Gustav Adolfstiftung jedem der
Herren Stadtverordneten zwei Eintrittskarten welche zum Be

das auch das Restaurant Mars la Tour beherbergt in
einem geräumigen etwa 84 Quadr Mtr großen Saale
der mit vortheilhasttm Oberlicht versehen ist und am
Abende durch Hohlglasreflektoren brillant erleuchtet wird
hat sie ihren Platz gefunden über der Thür prangt in
goldenen Lettern Der Tag von Vionville Mars la Tour
als Ehrentag der deutschen Cavallerie An den Wänden
von der rothen Tapete wirkungsvoll sich abhebend hängen
in schweren Goldrahmen die großen Gemälde welche die
einzelnen Momente der ganzen zwölfstündigen Schlacht
darstellen und zur Orientirung eine große topographische
Karte der Umgebung von Metz Im Ganzen werden es
acht Gemälde sein doch sind zunächst nur erst sechs an
gebracht da zwei Nr 5 und 6 die W Flaucher
München herzustellen übernommen hat wegen Erkrank
ung des Künstlers noch nicht abgeliefert sind es ist aber
zu erwarten daß dieselben Ende dieses Monats eintreffen
werden Die Bilder 1 2 3 4 8 sind 3 Mtr lang
und 2 Mtr hoch Nr 7 ist das größte 4 und 2
die fehlenden werden 4 und 2 und 3 /z und 2 Mtr
groß fein Von den bereits vorhandenen rühren drei von
H Schenck Halle die übrigen von Freiherr von
Eschw ege Dresden her alle drei Maler haben an Ort
und Stelle die Bilder aufgenommen so daß die Land
schaft genau wiedergegeben ist

Das erste Bild Scheuch versetzt uns in den Anfang der
Schlacht die 9 Uhr Morgens an jenem denkwürdigen 16
August begann es ist die Beschießung Vionvilles durch
eine reitende Abtheilung des Hann Art Reg Nr 10 un
ter Leitung des Major von Körber Die Wirkung der
wenigen Granaten bei den Franzosen ist eine so über
raschende daß die im rasenden Galopp herbeieilenden Hilfs
Batterien gar nicht abzuprotzen brauchen Die Scenerie
bestehend in der Umgebung des Dorfes Vionville ist vor
züglich dargestellt besonders schön nimmt sich die nach
Rezonville führende Pappelchauffee aus

Bei dem zweiten Bilde von Eschwege ist die Landschaft
fchon von Staub und Pulverdampf eingehüllt Wir be
finden uns etwa um 12 V Uhr südwestlich von Rezonville
Die französischen Gardekürassiere welche von zwei Kom
pagnien des 52 Infanterie Regiments zurückgeschlagen
waren erhalten auf ihrem Rückzüge den Todesstoß von
Braunschweiger Husaren

Den Mittelpunkt des dritten Bildes von Eschwege bil
det der Marschall Bazaine der sich mitten im Kampfe
befindet Südwestlich von Rezonville hatten gegen 1 Uhr

Mittwoch 3 September 1888

such der Fest Versammlung in der Saalschloßbrauerei am Abend
des 5 September berechtigen zur Verfügung gestellt worden
sind Herr Oberbürgermeister Staude theilt das Ergebniß
des am Vormittag abgehaltenen Bietuncistermins zur Verpacht
ung von Gimritz mit Bereits in der Dienstags Nummer un
seres Blattes bekannt gegeben Außer dem für städt Zwecke
zurückbehaltenen Grund und Boden ca 100 Morgen verzinst
sich das auf den Gesammtankauf verwendete Kapital immer
noch zu 3 pEt

T O 1 Bewilligung von Mitteln zum Neubau
der Kuttelbrücke

T O 2 Neupflasterung der Königstraße von denGrundstücken Nr 40 bis s
T O 3 Nachtrag zum Regulativ über Erhebung

des Bürgerrechtsgeldes
T O 4 Verbesserung der Ventilation des Stadt

verordneten Saales fallen aus
T O 5 Erweiterung des Straßenbahnnetzes in

hiesiger Stadt Referent Herr Görlitz Korref Herr
Meyer Die Linien sind 1 Leipzigerplatz Magdeburger
straße Roßplatz 2 Roßplatz Steinstraße Kleinschmieden Markt
Schifferbrücke 3 Markt rann Thor 4 Neuer Bahnhof Fran
ckestraße Franckeplatz

Durch Beschluß vom 12 Dezember 1387 hat die Stadtver
ordneten Versammlung die Erbauung von 4 neuen Straßen
bahnlinien auf Stadtkosten und die demnächstige Vermischung
derselben unter der Bedingung genehmigt daß der Versamm
lung vor Ausführung der Anlagen und vor Ausschreibung der
Verpachtung die Kostenanschläge sowie die Licitations und
Pachtbedingungen zur Prüfung und Genehmigung vorgelegt
werden Die Aufstellung der letzteren hat sich dadurch etwas
verzögert daß es dem Magistrat in EinVerständniß mit der
Straßenbahn Commission nothwendig erschienen ist vor Allem
eine bindende Erklärung der alten Bahngefellschakt zu erlangen
daß sie gegen die Mitbenutzung des für die Kleinschmieden
vorgesehenen einzigen Geleises durch die neuen Linien Nichts
einzuwenden habe Nachdem jedoch diese Zustimmung nun
mehr unter den Bedingungen erlangt ist daß

1 das Zusammentreffen der Wagen polizeilich geregelt
wird

2 die aus einer etwaigen Ueberwachung jener Straßenstrecke
erwachsenden Kosten keines Falls dem alten Straßenbahn
Unternehmen zur Last gelegt werden und endlich

3 eine Verlängerung und Veränderung der Weiche an der
Ulrichskirche nach Maßgabe einer überreichten Zeichnung
bis zum goldenen Löwen verstattet wird beantragt der

Magistrat
a sich mit den obenbezeichneten Bedingungen welche der

Magistrat der Dringlichkeit der Sache wegen auf Anregung
der Straßenbahn Commission bereits acceptirt hat nachträglich
einverstanden erklären und

b die Vermiethuugsbedingungen nebst Miethsgebots Formu
lar sowie die Kostenanschläge genehmigen zu wollen

Gleichzeitig ersucht der Magistrat
o das von der alten Straßenbahn in den Schreiben vom

13 Januar 1887 uud 26 Mai er gemachte Anerbieten die
neuen Linien gegen Uebernahme einer städtischen Zinsgarantie
von 3 pCt des Aktien Kapitals durch eine von ihr mitzulei
tende neue Aktiengesellschaft bauen und betreiben zu lassen
definitiv abzulehnen

Der Kostenanschlag beziffert sich auf 143 500 M der Bau des
Depots auf 60000 M Beide Referenten beantragen Annahme
des Magistratsantrages Die Kaution ist auf 15000 M be
messen die Pachtzeit soll bis zum Jahre 1907 ausgedehnt
werden Der Korreferent beantragt außerdem daß wenn die
Erbauung der Depots binnen zwei Jahren nicht verlangt wird
der Pächter kein Recht haben soll die Erbauung nachträglich
zu svrdern Für die Ausführung dieses Depotbaues hat sich
die Stadt 1 Jahr Zeit ausbedungen Falls die schon be
stehende Pferdebahngesellschaft die Linien in Pacht nähme
dürfte die Erbauung von Depots sich als nicht nöthig erweisen

die Braunschweiger Husaren eine feindliche Batterie bemerkt
es war dieselbe welche Bazaine selbst befehligte der An
griff auf dieselbe geschah so schnell daß die Bedienungs
mannschaft ohne daß sie groß an Vertheidigung denken
konnte fast gänzlich niedergehauen wurde Der Marschall
selbst wäre bei diesem Angriff von einem Husaren beinahe
gefangen genommen wenn nicht sein Adjutant diesen
durch einen Stich in den Rücken verwundet hätte durch
diese Scene gewinnt das Bild große Lebhaftigkeit und
fesselt jeden Zuschauer Des Marschalls Leibschwadron
die man aus Rezonville herbeistürmen steht verhinderte
unsere Husaren die erbeuteten Geschütze in Sicherheit zu
bringen

Das vierte Bild Schenck hat den bekannten Todesritt
zu seinem Gegenstande wir befinden uns nordwestlich von
Rezonville gegen 3 Uhr Nachmittags Als das 6 fran
zösische Corps dem die preußische Division Buddenbrok
gegenüber stand letzteres durch eine Schwenkung zu erdrücken
suchte mußte man die Reiterei zum Schutze entbieten um
den feindlichen Vorstoß aufzuhalten Die Magdeburgischen
Kürassiere und die Altmärkischen Ulanen haben die Ar
tillerie niedergeritten und sich alsdann auf die Infanterie
geworfen hier in der Mitte ist Graf von Schmettow por
traitirt dicht bei ihm hält der Trompeter Pinkebang Links
ist der französische Oberst spätere Kriegsminister Thi
baudin zu erkennen rechts ist der Kampf um einen Adler
dargestellt Von Weitem rückt die französische Reiterei
heran Auch dieses Bild zeichnet sich durch die schöne Wie
dergabe der Landschaft aus wir sehen hier die Wälder
von St Arnould und die Schlucht von Gorze in der
unsere Zweiundsiebziger so schwer zu kämpfen hatten

Die große Reiterschlacht ist auf dem Bilde Nr 7 von
Eschwege verewigt es versetzt uns auf das Aron Plateau
nördlich von Mars la Tour wo gegen 6V Abends vor
der Chaussee Mars la Tour Jarny in der Nähe des Pacht
hofes La Grange durch drei Pappeln gekennzeichnet der
Feind durch einen Reiter Massenangriff den linken Flügel
der deutschen Ausfstellung zu umgehen suchte Den aus Dra
gonern Garde Ulanen Garde Dragonern der Kaiserin und
Husaren bestehenden 24 Schwadronen des Feindes unter
Führung des Reitergenerals Legrand warf sich General
von Barby mit 22 Schwadronen deutscher Reiteret ent
gegen Auf dem rechten Flügel erblicken wir unsere
Aschersleber 10 Husaren die eben zusammen mit Schles
wig Holsteiner Dragonern zur Attacke gegen die franz Hu
saren Brigade Montaigu vorgehen im Centrum das 16
hannöversche Drag Reg im Kampfe mit dem 3 franz Drag



Die projektirten Bahnlinie welche auf dem neuen Bahnhof
einmünden kommen namentlich den Bewohnern der Sud und
Wenvorstadt zu gute

Der schriftlich eingebrachte und mündlich begründete Antrag
Friedrich die Linie Leipzigerplatz Franckestraße Franckeplatz
der geringeren Rentabilität wegen nicht zu bauen fand keinen
Anklang denn gerade diese Linie ermöglicht es den Anwohnern
der Westvorstadt in einem und demselben Wagen nach dem
Bahnhof zu fahren Auch der Antrag des Herrn Friedrich
die Angelegenheit zu vertagen und bei der späteren Berathung
nochmals die Bedenken zu erwägen welche der Geleisführung
durch die Kleinschmieden entgegenstehen fand keine Unterstützung
Die Versammlung genehmigte sn Klo die Verpachtungsbe
dingungen und erklärte sich mit den Anträgen des Magistrats
und den von dem Korreferenten beantragten Zusätzen resp
kleinen redaktionelle Aenderungen einverstanden

T O 6 Vergleich mit der Diakonissenanstalt
Wegen Ausbaukosten

T O 7 Festsetzung einer Straße zwischen der
Kronprinzen und der Brandenburgerstraße

T O 8 Uebernahme der im hiesigen Stadtgebiet
liegenden fiskalischen Straßen Dess auer und De
litzscherstraße durch die Stadt

T O 9 Aufhebung der für die Universitäts Reit
bahn und die angrenzenden Straßentheile festge
setzten Fluchtlinien

T O 10 Bewilligung von Mitteln für die Ven
tilation des Königstraßen Kanals

T O 11 Nachzahlung von 2085 42 M Kaufgeld an
die Gutsbesitzer Busch schen Eheleute in Beesen
fallen aus

T O 12 Gesuch um Verpachtung eines Theiles
des Saalufers zum Anbinden der Floßhölzer und
um Benutzung der Schleppe Referent Herr Loest Der
Holzhändler Wolfs hier ist unterm t7 Juli cr um Verpachtung
eines Theils de Saalufers zum Anbinden der Floßhölzer und
um Benutzung der Schleppe eingekommen Der Magistrat hat
beschlossen dieses Gesuch abzulehnen dagegen dem p Wolfs
von den tarifmäßigen Gebühren für da Anbinden und die
Ausschleppung seiner Floßhölzer widerruflich einen Rabatt von
25 pCt zu bewilligen und ersucht die Versammlung diesem
Beschlusse beizutreten Referent beantragt Genehmigung und
beschließt die Versammlung in diesem Sinne

T O 1 Freilassung der mit einem Jahresgehalte
bis zu 1800 M versehenen Beamten von der Ge
meinde Einkommensteuer Referent Herr Justizrath
Herzfeld Fällt aus

T O 14 Uebernahme der Verpflichtung zur Unter
haltunq von Erbbegräbni ssen auf dem Sladtgottes
acker Referent Herr Colla Auf Ersuchen der Allon schen
Erben hat der Magistrat beschlossen die Uebernahme der Ver
pflichtung zur Pflege und Unterhaltung der auf dem Stadt
gottesacker belegenen d Alton fchen Erbbegräbnißstellen Seitens
der Gottesackerkasse gegen Zahlung eines Legats von MV M
unter der Bedingung zu genehmigen daß a das Erbbegräbniß
Nr 458 verliehen am 26 8 1852 bis zum 25 8 1951 und
l das Erbbegräbnis Nr 523 verliehen am 10 8 1854 bis
zum 9 8 1953 für Rechnung der obengenannten Kasse gepflegt
und unterhaben wird

Die Versammlung wird ersucht diesem Beschlusse beizutceten
Die Erbbegräbnisse sind in gutem Zustande und empfiehlt Refe
rent die Annahme der Magistratsvorlage Wird angenommen

T O 15 Änderweite Vermiethung der im Grund
stück Schmeerstraße 11 belegenen Räumlichkeiten
Referent Herr Apelt Der Magistrat hat beschlossen die bis
her vom Bürstenmacher Jaeuli für 800 Mm k ermiethete Wohn
ung nebst Laden im städtischen Grundstück Schmeerstr 11 dem
Friseur Rosenblatt vom 1 Oktober cr ab für das Gebot von
795 M zuzuschlagen nimmt dagegen Anstand die bis 1 Okto
ber für 300 Mark der Witwe Sparmann vermiethete und
wie sich inzwischen ergeben hat von dieser dem Korbmacher
Börner verastermiethete Wohnun i nebst kleinem Laden im
Hause Nr 1l dem Bürstenmach r Jacnli sür das Gebot von
200 Mark zuzuschlagen Da in demselben Hause die obere bis

1 Juli an Schaaf für 168 Mark vermiethet gewesene Wohnung
noch leer steht und bei deren äußerst schlechter Beschaffenheit
deren gesonderte Unterbringung bis zum Abbruch des Hauses
nicht wohl zu erwarten ist so erscheint es rathsam auf die
von Fänger und Börner eingegangenen Offerten für freihändige
Ueberlassung beider Lokalitäten einzugehen und da Börner 310
Mark Fänger nur 300 Mark bietet so beabsichtigt der Magistrat
mit Börner abzuschließen Die Versammlung wird ersucht
diesem Beschlusse beizntreten Referent beantragt Genehmig
ung Herr Loest beantragt weil der Zustand der Wohnuni
als ein schlechter geschildert wird Nichtoermiethung derselben
und nur Vermiethung des Ladens Die Versammlung stimmt
dagegen dem vom Referenten befürworteten Magistratsan
trage bei

T O 16 Verkauf von Straßen Areal in der
Leipzigerstraße Refer Herr Steinhaus Der Glaser
meister Puppendick welcher aus seinem Grundstück Leipzigerstr
Nr 70 einen Neubau errichtet hat nach der festgesetzten Flucht
linie 1,7 Quadratmeter Straßenterrain zu erwerben Der
Magistrat hat mit dem Genannten einen Preis von 150 Mk
pro Qu Mtr vereinbart und ersucht unter Beifügung der Vor
gänge die Versammlung sich mit dieser Vereinbarung einver
standen zu erklären Bei der Auflassung wird stets von zwei
Qu Mtr die Rede sein da nur abgerundete Flächen in das
Grundbuch übernommen werden Herr Puppendick hat
schon vor längeren Jahren Vorterrain für sein Haus welches
wenig Tiefe besitzt erworben so daß nur die kleine Fläche von
1,7 Qu Mtr noch zu erwerben ist Herr Steinhaus beantragt
zwar Genehmigung des Magistratsantrags findet aber den
Preis von 150 Mk etwas hoch zumal die Besitzer eines Nach
bargrnndstückes die Herren Schatz u Nordmann nur 100 Mk
pro Qu Mt an die Stadt zu zahlen hatten D e Herren
Rausch und Friedrich beantragen Herabminderung des
Preises Herr Stadtbaurath Lohausen legt die Grundsätze
dar welche die Stadt beim Erwerb von Terrain sich zur Norm
gemacht hat Bei großer Tiefe eines Grundstücks bewilligt die
Stadt weniger Geld beim Ankauf als bei geringer Tie e Die
gleichen Grundsätze werden auch beim Verkauf befolgt Das
Grundstück von Schatz u Nordmann hat eine bedeutende Tiefe
das von Puppendick eine geringe Für Letzteren hat der Er
werb von Vorterram einen größeren Werth als es bei Schatz
und Nordmann der Fall war Mit allen gegen vier Stimmen
wird die Magistratsvorlage angenommen

T O 17 Bewilligung der Mittel zur Bezahlung
des Trauergeläutes Refer Herr Apelt Als nach dem
Ableben weiland Königs Friedrich Wilhelm 11l die Verwalt
ungen der städtischen Kirchen begehrten daß die Kosten des
reglementsmäßigen Trauergeläutes auf die Stadtkasse über
nommen würden wurde der Magistrat ans die bei der vorge
setzten Behörde gehaltene Anfrage wie es damit zu holten sei
durch das Regieruugs Reseript vom 6 September 1840 dahin
beschieden daß der Aufwand prmzipaliter aus dem Vermögen
der Kirchen zu bellreiten bei deien Jnsilfficienz aber von den
Kirchengemeinden resp in Halle von der Kämmerei zu decken
sei Darani hin sind damals nach Beschluß beider städtischen
Behörden den für nickt snfsicient erachteten Kirchen zu St
Moritz St Georgen St Laurentii und der katholischen Kirche
die gehabten Verläge ersetzt Nach dem Ableben des hoch
seligen Kaisers Wilhelm i von den Kirchen U L Frauen
St Laurentii St Uliich St Moritz und St Georgen an
derweit der Antrag auf Erstattung der Kosten des Trauerge
läutes gestellt worden Derjenige von St Laureutü ist zurück
gezogen derjenige von U L Frauen wegen deren bekannten
günstigen Vermögenslage von dem Magistrat zurückgewiesen
dagegen hat sich der Magistrat nach dem früheren Vorgänge
veranlaßt gesehen für die übrigen drei Kirchen welche Inhalts
ihrer Etats genügende Mittel für außerordentliche Ausgaben
nicht besitzen die gehabten Verläge von resp 140 Mk 70 50
Mk und 80 M vorschußweise aus der Stadtkasse zu decken
mit dem Vorbehalte eventueller Rückforderung falls am
Jahresschlüsse sich ergäbe daß ihnen genügende eigene Mittel
noch zu Gebote stehen wllten

Nachdem nun l er durch das Hinscheide des Kaisers F ied
rich Majestät d s Tronerg m Lande von neuem veran

laßt worden ist sind den genannten Kirchen wiederum und
zwar der zu St Ulrich 140 Mk der zu St Moritz 60 Mk
der zu St Georgen 85 M Kosten erwachsen deren Erstattung
aus der Stadtkasse sie begehren

Der Magistrat beabsichtigt auch diese Beträge unter dem
früheren Vorbehalte noch wieder vorschußweise auf die Stadt
kasse zu übernehmen hält es j doch für geboten sich über die
Maßregel auch mit der Versammlung schon vorweg und nicht
erst wenn am Jahresschlüsse die definitive Verausgabung be
stimmter Beträge zu beantragen wäre ins Einvernehmen zu
setzen und ersucht um entsprechende Aeußerung

Der Referent beantragt Namens der Finanzkommission Ge
nehmigung mit dem Vorbehalte daß damit irgendwelche Rechte
sür spätere Fälle nicht eingeräumt werden und nur dann eine
Zurückerstattung der vorschußweise abgegebenen Gelder nicht zu
erfolgen hat wenn die Einnahmen der betreffenden Kirchen ker
nen Ueberschuß ergeben Herr Meyer beantragt außerdem
daß der Glauchaiichen Kirche die betreffende Summe von der
Zahlung für den städtischerseits zu erwerbenden Pestilenzgottes
acker abgezogen werden soll Magistratsantrag und Antrag
Meyer werden angegommenT O l8 Anderweite Berechnung der denBenkert
schen Ebeleuten für enteignete Grundstücke zu ge
währenden Entschädigung Ref Herr Steinhaus
Korre Herr Prof Löning, Wie in dem Schreiben des
Rechtsanwalts Dr Kähne vom 23 Juli cr in der Bsnkert
scheu Zwangsenteigrmngssache hervorgehoben befindet sich irr
dem Beschluß des Bezirksausschusses vom 13 Februar d in
sofern ein Rechenfehler als bei der Zugrundelegung eines Ein
heitssatzes von 20 M pro Q M der zu enteignenden Fläche
für die Parzelle von 1 Ar 4 Q M die Entschädigsiumme nur
auf 1080 M statt richtig suf 2080 Mark berechnet ist Der
Bezirksausschuß würde in der Lage sein diesen Rechenfehler
auf Antrag ohne Weiteres zu berichtigen Die den Benkert
schen Ehelenten nach den Beschlüssen vom 13 Februar und
4 Jul d I zu gewährende geiammte Entschädigung beträgt
daher richtig gerechnet 3990 M 4110 M 8100 M Die
Versammlung wird ersucht sich im Anschluß an den Beichluß
vom 26 Juli damit einverstanden zu erklären daß den B u
kert schen Ehelenten sür die enteigneten Grundstücke eine Ent
schädigung in Höhe von 8W0 M gezahlt wird Die Referen
ten beantragen Genehmigung Die Versammlung spricht die
selbe aus

T O 19 Erwerb v ou Laiid von dem Grundstucke
Kleiuschmieden 4 und 5 Ref Herr Lutze Der Ma
gistrat ersucht die Versammlung sich damit einverstanden er
klären zn wollen daß für das Land welches gelegentlich des
Neubaues von dem Grundstücke des Kaufmanns Karl Merk
witz Kleinschmieden 4 und 5 n die Straße entfallen ist pro
Q, M 350 M gezahlt werden Es sind zu erwerben 0,913
Q M a 350 M 319,55 M Wird angenommen

T O 20 Erwerb von Land von dem Grundstücke
große Ulrichstraße 36 Ref Herr Lutze Der Magi
strat ersucht die Versammlung das mit dem Kaufmann Gustav
Graßhosf hier i i Betreff des Erwerbes van Land welches von
seinem Grundstück gr Ulrichstraße 36 an die Straße entfallen
ist in Aussicht genommene Abkommen guheißen zu wollen
Es handelt sich nach der feldmesserischen Aufnahme um den
Erwerb von 19 Q M Land 250 M 4750 M Dem
Besitzer selbst kostet wie Referent erörtert das Quadratmeter
nahezu 400 M Wird angenommen

T O 21 Vermiethnng des Kellers im Grundstücke
hoher Kräm Nr 1 Referent Herr Apelt Der Magistrat
ersucht die Versammlung sich mit der Vermiethung des im städ
tischen Grundstück hoher Kräm Nr 1 belegenen Kellers an den
Kesselheizer Robert Schaaf vom 15 August cr ab zum jährli
chen Zinke von 24 Mk vorbehaltlich beiderseitiger zu den Ka
lenderguartalen zulässigen Kündigung einverstanden erklären zu
wollen Wird ange ommen

T O 22 Verkauf stäotischen Landes an der Ecke
der Schiinmelstraß e und Hagenstraße S e erent Herr
Hildebrandt Fällt aus

Feruer kommt noch zur Verhandlung bez Vortrag eine Inter
pellation in welcher angefragt wird warum in der Ver

Reg den linken Flügel gebildet von Oldenburger Dra
gonern und westphäl Kürassieren im Kampfe mit franz
Garde Ulanen weiterhin von hannöverschen Ulanen und
eine Schwadron des 2 Garde Drag Reg gegen die Dra
goner der Kaiferin befehligt Genera von Barby er führt
die westphäl Kürassiere an und zeigt mit dem Säbel auf
die feindlichen Garde Ulanen Die Mitte des Bildes nimmt
General Legrand ein eben die Todeswunde empfangend
und rechts ist die Episode dargestellt wie General Mon
taigu verwundet um Gnade bittet

In Komposition wie Kolorit steht das Schlußbild Schenck
im Gegensatz zu den übrigen es ist die letzte Stunde des
Kampfes 8 Uhr Abends der Ort fast derselbe an dem
die Bredowsche Brigade in der dritten Nachmittagsstunde
den Todesritt ausführte Kürassierleichen und ein Verbands
platz rechts im Walde deuten dies genügend an Es war
der letzte Reitcr Angriff dieses Tages seitens der Deutschen
das Erscheinen zahlreicher französischer Kavallerie ließ ver
muthen es handle sich um einen Ueberfall der deutschen
Infanterie und Artillerie um einem solchen Angriff zu
vorzukommen wurde die 15 Kavallerie Brigade vorge
schickt das Terrain verhinderte das gemeinsame Vorrücken
dieser drei Regimenter nur die Ziethen Husaren kamen zum
EinHauen Das Bilv zeigt um den wilden Kampf des
91 Jnf Reg mit unseren rothen Husaren Links im
Vordergrund ist der Unteroffizier Sprotte dargestellt der
vom Pferde abgestiegen ist und ähnlich emem französischen
Artilleristen der sich mit dem Wischer vertheidigt auf ei
nem anderen Bilde gegen die französischen Infanteristen
sich und die Standarte vertheidigt indem er die Fahnen
stange mit beiden Händen haltend zu wuchtigem Hiebe aus
holt Im Hintergrunde rcchtshält das französische Jnsan
terie Soutien es hat Carree formirt gegen den Reiteran
griff

Die beiden fehlenden Bilder auf die wir nach ihrem
Eintreffen des Näheren eingehen werden stellen die be
rühmten Episodm des 1 Gardedragoner Regiments in
den Nachmittagsstunden dar

Schon heute müssen wir Herrn Wilhelm Michael
für Einrichtung und Ausstattung dieses Unternehmens
danken wir erkennen gern die patriotische Gesinnung an
die sich zeigt in der Uebernahme bedeutender Mühen und
Kosten um einen solchen Ehrentag des deutschen Heeres
würdig zu verherrlichen und wir wünschen daß reicher
Besuch seiner Galerie ihn einigermaßen für die großen
Opfer hat die er gebracht und weiter bringt entschädige

Mim KrMMNNM
sSchmuggler streich Während jüngst im sonnigen

Valencia die Zollbeamten einige Karren reoidirten näherte sich
dem Thore eine Prozession Chorknaben mit Kreuzen und
Weihrauchlässern voran dann ein stattlicher Kirchendiener dem
der Wagen eines geistlichen Würdenträgers folgte Demüthig
verbeugten und bekreuzten sich Beamten und Bauern vor der
Prozession die unbehelligt durch das Tbor zog und in den
Straßen der Stadt verschwand Einige Tage später kam es
Heiaus daß der Wagen keineswegs einen Priester sondern
eine volle Ladung Eontrebande an Sprit Wein und Speck
seiten enthalien und die ganze Begleitung aus verkleideten
Schmugglern bestanden habe

füeber den verheerenden Brand in Orenburg j
durch welchen 1500 Häuser und 670 andere Baulichkeiten m
Asche gelegt und gegen 10 000 Menschen obdachlos geworden
sind entnehmen wir einem Berichte der Now Wr noch fol
gende Einzelheiten Am 22 August erhob sich ein Sturm der
in den Dörfern große Verwüstungen anrichtete Dächer abtrug
Heuschober auseinander warf Bäume entwurzelte u s w In
der StaVt herrschte eine Glnth wie im Backofen Der Staub
wurde vom Sturmwinde in Massen emporgehoben und erfüllte
die Atmosphäre derart daß man kaum die Sonne erblicken
konnte das Athmen war geradezu erschwert Der Sturm
wuchs bis zum Nachmittag zu einer unwiderstehlichen Elemen
targewalt an Der Verkehr auf den Straßen gerieih ins
Stocken Alles suchte Zuflucht in den Hänsern Plötzlich wir
belten in der alten Slodode am Uier des Sees aus den dor
tigen Hütten Rauchwolken empor Die Sturmglocken wurden
geläutet auf der nächsten in Gefahr befindlichen Kirche ertön
ten die Glocken die Feuerwehren eilten erschreckt durcheinander
und das Alles vereinigte sich mit dem Heulen des Sturmes
zu einer furchtbar gewaltigen Harmonie Das Volk stürzte
von allen Seiten herbei aber schon war es zu spät die Flam
men waren losgebrochen und hatten sich in zwei Richtungen
ausgebreitet nach 10 Minuten brannte es schon in der oberen
und unteren Stadt An allen Ecken und Enden schlugen die
Flammen empor und hatten in einem Augenblick sich mit ein
ander vereinigt Im unteren Theile der Stadt waren bereits
weder Straßen noch Häuser mehr sichtbar man sah nur eme
einzige Flamme welche Alles Vieh Gebäude und Menschen
verzehrte sogar die Hunde konnten nur halbversengt dem Flam
menmeer entrinnen Viele Bewohner der unteren Stadt waren
zur Zeit des Ausbruches des Schadenfeuers von ihren Behaus
ungen abwesend als sie zur Brandstätte eilten standen ihre
Häuser bereits reihenweise in Flammen Es waren das alles
Hüttchen ausgedörrt in langer regenloser Zeit ein vortrefflicher
Zündstoff Aus den zunächstliegeneen Baulichkeiten schleppte
msn noch Habe heraus die schon in Brand gerathen war
Kranke wurden herausgezogen ein Sarg wurde noch vor den
Flammen gerettet Ein Mädchen rettete ein in einem brenn
enden Hause vergessenes Wickelkind ins Freie ein zweijähriges
Kind wurde mit zerschmettertem Schädel herausbefördert eiligst
schaffte man an einer anderen Stelle ein Faß heraus in das
man die Kinder und Hühner zusammen hineingesteckt hatte
Die Weiber rangen die Hände und begannen konvulsivisch zu
heulen das Schreien Stöhnen Jammern war furchtbar

Die Männer hatten alle Hände voll zu thun die ohnmächtigen
Frauen vom Boden aufzuheben Ein Weib verlor vor Schreck
die Sprache und hat dieselbe bisher nicht wiedergewonnen

Was Alles ein russischer Bauer sich aufbinden
läßts dafür liefert das nachstehende classische Geschichtchen
einen hübschen Beweis Im Saratow schen Gouvernement
existirten zahlreiche Mitglieder der Secte der priesterlosen Ras
kolniki Da kamen denn nun verschiedene bibelkundige Vorleser

Ssaweliew und Konowalow auf den Einfall ihren ein
fältigen Jüngern einzureden daß die Plätze im Himmels Pa
radieie bald alle besetzt seien nur wenige Plätze erster und
zweiter Klasse wären noch frei und durch ihre Vermitilung zu
zehn respektive fünf Rubel sowohl für Lebendige als Todte
zeitig zu belegen Die Käufer der Plätze der ersten Klasse
können nach der Vorlesung Kanowalow s im Elysinm der
Firma Siaweliew und Konowalow im Lehnstuhl sitzen oder auf
dem Divan liegen die Käufer der Plätze zweiter Klasse können
auf dem Tabouret sitz n und auf die Glückseligkeiten der ersten
Klasse hinübersehen Kürzlich ereignete es sich im Dorfe Ossi
powo daß ein armer Mann seinen letzten Hafer verkaufte und
heimlich vor feinem Sohne den Platz erster Klasse im Para
diese belegte Nachdem der Sohn es in Erfahrung gebracht
hatte nahm er den Vater gehörig vor Solch ein armer
Teufel aber kriecht auch in die erste Klasse könntest Dich wzhl
mit dem zweiten Platze begnügen Anfangs versuchte der
Vater es zu leugnen endlich gestand er es ein Soll ich
wohl wegen fünf Rubel viel Aufhebendes machen rief er mit
Unwillen aus und die ganze Ewigkeit auf dem Tabouret
sitzen während ich auf dem Divan liegen kann

sDie Sonne bringt es an den Tag In Tapiau in
Ostpreußen herrscht große Aufregung Wie die Tilsiter Volks
zeitung schreibt werden es 13 Jahre her sein als bei Tapia
ein auswärtiger Viehhändler ermordet wurde Bis jetzt hat
man nicht vermocht den Mörder zu entdecken Nun wollte
es der Zufall daß der Bruder des Ermordeten auch ein Vieh
händler nach Tapiau kommt und ihm in einem dortigen Gast
hause ein Fleischergeselle begegnet der einen Rock von genau
dem Stoffe trägt wie ihn sein Bruder einst getragen hat
Auf die Frage roo der Rock herrühre erwidert der Geselle
offen daß er diesen Rock kürzlich von seinem Herrn dem
Fleischer Hennig in Tapiau erhalten habe Sofort einge
leitete Nachforschungen haben ein so sehr belastendes Beweis
maierial ergeben daß auf Veranlassung der königlichen Staats
anwaltschaft die sofortige Verhaftung des Henuig sowie seiner
Ehefrau am Montag der vorigen Woche erfolgte Die Haupt
belastungszeugin eine alte Frau deren Schweigen bis heute
Hennig durch Geld erkauft hatte ist am Mittwsch darauf ganz
plötzlich gestorben

tEin neuer Schwind eh wird aus Spandcm gemeldet
Ein dortiger Kaufmann hat vor seinem Laden ein m Automa
ten angebracht welcher nach EinWurf eines Zehnc fennigstückes
jedesmal zwei Cigarren von sich giebt Ein noch mermittelter
Jndustrieritter hat sich nun wie der Anz f 5zav ll berichtet
Bleistücke in Form und Gewicht dem Nickelstück gleich ange
fertigt und solche m zahlreichen Fällen dem Automaten einver
leibt der ihm dafür die Cigaren auslieferte Bet Oeffnung des
Automaten fanden sich eine Menge Bleistücke vor während der
Cigarrenvorrath sehr abgenommen hatte



i nninlung in welcher der Ankauf der Löstschen Häuser Rath
bausgasse beschlossen wurde verschwiegen worden sei daß die
Häuser durch gewisse Eintragungen in das Grundbuch einen
geringeren Werth haben Gleichzeitig wird in der Interpella
tion beantragt daß die über diese Angelegenheit Ausschluß ge
benden Akten der Versammlung nochmals vorgelegt werden
möchten Herr Oberbürgermeister Staude erklärt daß er in
der nächsten Sitzung darüber Aufklärung geben werde

Als Deputirter für die Jahresversammlung des Vereins
für öffentliche Gesundheitspflege in Frankfurt a M wird Herr
Sanitätsrath Dr Hüllmann gewählt Die Kosten trägt die
Stadt Auch ein Mitglied des Magistrats wird zu dieser Ver
sammlung reisen Die in Frankfurt a M in großem Stil ein
gerichtete Ventilation der Kanäle wird bei dieser Gelegenheit
eingehend besichtigt werden
Herr Meher reserirt über den Finalabschluß der Käm

mereikasse pro 1887/83 Die Ueberschüsse betragen 234,325
Mark Die Gefammteinnahme beziffert sich auf 5,700,000 Mk
An Steuern wurden zusammen erhoben 1,133,000 Mk und er
gab der 100pCt Zuschlag 548,000 Mk die Grund und Mieths
steuer 527,000 Mk die Biersteuer 83 683 Mk, für Wander
jager Hundesteuer und Bürgerrechtsgeld wurden vereinnahmt
17,M Mk Die Gesammtausgabe beträgt 5,604,000 Mk
Die Magistratsverwaltunq beanspruchte 230,981 Mk die Poli
zeiverwaltung 183,332 Mk das Theater ohne Zinsen und
Amortisation 85,000 Mk Der Bestand beziffert sich auf 178,877
Mk Von der 3 Millionenanleihe sind vorhanden 472,956
Mark über welche bereits verfügt ist und in Baar 275049 M
Finalabschluß pro 1887/83 über das Wasserwerk

Referent Herr Meyer Einnahme und Ausgabe balancircn
mit 437,085 Mk Der Bestand beläuft sich auf 35,625 Mk,
welcher infolge eines früheren Beschlusses der Gasanstalts
kasse überwiesen worden ist Bezüglich der Wasserwerks Rech
mmgslegung pro 1885j86 theilt Herr Schmidt mit daß die
seiner Zeit gezogenen Monita Erledigung gefunden haben

Beschlossen wird daß der Rendant der Kämmereikasse inner
halb der Frist von 9 Monaten jedes Jahr dem Magistrat Rech
nung über das verflossene Etatsjahr zu legen hat Weitere
3 Monate wurden für die Feststellung der Rechnung bewilligt

Herr Professor Löinng beantragt im Namen der Finaiiz
kommission den Magistrat und Versammlung zu ersuchen die
Mittel zur Ausstellung eines bis jetzt unbenutzten Gitters
zur Abgrenzung eines Schulgartens an der Mädchenbürger
schule in der Höhe von 508 Mark bewilligen zu wollen Der
Vorstand des Knabenhortes hat bisher den Antrag beim Ma
gistrat vergebens gestellt die Mittel zu bewilligen und ist des
halb bei der Stadtverordnetenversammlung bittweise vorstellig
geworden In dem Garten sollen die Zöglinge des Knaben
hortes beschäftigt werden Herr Oberbürgermeister Staude
erklärt daß sich der Magistrat dem Antrage anschließt und
spricht die Versammlung die Bewilligung der erwähnten Sum
me aus

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr

In der geschlossenen Sitzung wurde die Pensio
mrung des Herrn Gymnasialdirektors Prof Dr Nase
mann vom 1 April 1889 ab genehmigt Von der de
finitiven Anstellung des Polizeisergeanten Herrn Henne
nahm die Versammlung Kenntniß Die Berathung über
Bewilligung einer außerordentlichen Unterstützung an eine

Lehrerin wurde vertagt Von dem Ministerialerlasse in
Betreff des Canenaer Weges nahm die Versammlung
Kenntniß

Aus der Stadt und UmgMmg
fJm Städtischen Museums wird von heute an

eine zweite Serie von nachgelassenen Werken des
Professor L Burger in Berlin ausgestellt sein Außer
dem sind ausgestellt 3 Cartons von Peter v Corne
lius zu Münchner Frescobildern in Oelgemälde Land
schaft von Ahlborn ein Oelgemälde Marine von Ver
doekhoven sowie ein decorativer Fries für einen
Speiseiaal von Ernst Palm hier Während der
Dauer der Hauptversammlung des Gustav Adolf
Vereins Hierselbst haben die Theilnehmer der Versamm
lung freien Eintritt in das Museum von 10 bis 1 und
Z bis 6 Uhr

Die hier garnisonirenden Bataillone
welche bis zum verflossenen Sonnabend in der Umgegend
von Erfurt dem Regiments Exerzieren oblagen sind gestern
in s Manöver abgerückt und haben in Weimar die ersten
Manöver Quartiere bezogen

fDer dritte communale Wahlbezirks Verein
hält seine Mouatsverfammlung am Mittwoch den 19 d M
in Giesecke s Gastwirthschafr auf dem Steinwege ab Auf
der Tagesordnung steht u A Besprechung über die be
hördlicherseits genehmigte Verbindungsbahn und über die
reuen Straßenbahnlinien

IStadt Theater Z Für die am 15 September cr im
Stadt Theater stattfindende Eröffn ungsvorstellung Demetrins
wmn von dem Dekorationsmaler Herrn Schwedler folgende
Dckrationen nen gemalt Zum 1 Akte Polnischer Relchs
Waal Versatzstücke 2 Akt Griechisches Kloster in einer
WMgegend am See Belosero Für den 3 Akt Kaiser
liche Wohngemach im Kreml national russisch ausgestattet
Mich die Möbel und Requisiten werden in den Theaterwerk
Wteri neu angefertigt Zur Einweihung des von Dr Oskar
Bliiiiienthal begründeten Lessmg Theaters in Berlin am 11
September wie zur Eröffnung des Berliner Theaters Ludwig
Mmays am 16 September welche beide vor geladenem Pu
blikum stattfinden sind den Herren Direktoren unseres Stadt
theaters Jantsch und Koebke ehrende Einladungen zugegangen

sDer Verein von Kriegern 2 September 1870
zu Halle a S feierte am Sonnabend im Bad Witte
lind sein Stistungs und Sedansest durch ein Abendessen
Illumination der Anlagen Feuerwerk und Ball nachdem
vorher eine Gondelfahrt nach Trotha stattgefunden hatte
Bei d m Festessen an dem ca 100 Personen theilnahmen
toastete Herr Stärkesabrikant Carl Schmidt auf Kaiser
Wilhelm während Herr Fabrikbesitzer Heydenreich Nietleben
einen von ihm selbst verfaßten mit vielem Beifall aufge
nommenen Trinkspruch zu Ehren der deutschen Frauen in
Gedichtform ausbrachte

IDer Hallesche Schützenbund stellte gestern Abend
im Caie David unter Vorsitz des Herrn Malermeister
Ehrhardt den Festplan sür sein diesjähriges Königsschießen fest
Danach findet am Sonntag den 16 ds von Vormittags 11 bis
Nachmittags 5 Uhr aus dem Schießstande Birkhahn Schießen
nach allen Scheiben statt Nachdem sich die Mitglieder und
Gäste am Tage darauf Vormittags 3 Uhr im Vereinslokale
Tafe David versammelt geht es in bereitgehaltenen Equipagen

durch verschiedene Straßen der Stadt nach der Wohnung des
jetzigen Schützenkönigs Herrn Gastwirth Fritz Traeger um
denselben abzuholen Am Dienstag den 13 ds von Vormit
tas an Fortsetzung des Schießens nach allen Scheiben Nach
mittags von 3 5 Uhr Schießen nach der Königsscheibe an
dem indeß nur Mitglieder des Halleschen Schützenbundes theil
nehmen können Am Mittwoch den 19 ds Abends Concert
Festessen und Ball im Cafe David

fSein siebentes Stiftungsfest feierte der Ver
ein der Tapezierergehülfen gestern Abend im Neuen
Theater dessen Saal auf das Prächtigste dekorirt war
durch Concert Theater und Ball Von den Damen des
Vereins war ein prächtiges Fahnenband gestiftet worden
Bei dem Feste waren auch die Meister vertreten

fZur Feier des SedansesteA hatten sich gestern Vor
mittag die Zöglinge der Taubstummen Anstalt in dem festlich
geschmückten Anstaltslokale versammelt Herr Taubstummen
lehrer Linke hielt die Festrede über die Bedeutung des Sedan
tages und legte derselben das Schriftwort Lobe den Herrn
meine Seele und vergiß nicht was er dir Gutes gethan hat
zugrunde Er gedachte der siegreichen Kämpfe der mniggelieb
ten nun aus dem Leben geschiedenen Kaiser Wilhelm und
Friedrich und erweckte in den taubstummen Kindern die Em
vfindnng der Trauer Er mahnte es möchten die Herzen der
Unterthanen dem jetzt regierenden theuern Landesvater Wilhelm
in steter Treue und Liebe entaegenschlagen Am Nachmittag
fand eine Vereinigung znr Abhaltung des Kinderfestes statt

wurde nach drei großen Adlern geschossen und die glück
lichen Schützen ernteten Preise ein Nachdem den Kindern Er
frischungen beschafft durch Liebesgaben wohlthätiger Freunde
der Anstallt gereicht worden waren führten sie in bunter
Kleidung selbst ausgedachte einfach kindliche Schauspielstücke
auf Die durch Papierlaternen veranstaltete Erleuchtung des
Anstaltsgartens bildete den Schluß der Von den armen Kin
dern glücklich verlebten Sedanfeier

fReuter Vorlesung Eine Vorlesung zum
Besten des Reuter Denkmals in des Dichters Vaterstadt
Stavenhagen hält Herr Max Schwartz demnächst im Saale
des Cafe David

fAuch ein Jubiläum f Mit Ablauf dieses Jahres
ann die C O Wiefe fche Musikschule Hierselbst auf ein

25 jähriges Bestehen zurückblicken Jedenfalls dürfte dem
Inhaber derselben dabei der Gedanke an die erfreulichen
Erfolge welche er im verflossenen Zeitraum erreicht hat
und von denen wir uns zum Oefteren während der all
fährlich stattgefundenen öffentlichen Prüfungen überzeugen
onnten die beste und angenehmste Befriedigung gewähren

egräbniß, Gestern Nachmittag wurde die sterb
liche Hülle des Rabbiners und Predigers der hiesigen
israelitischen Gemeinde Herrn Dr Froehlich zur ewigen
Ruhe gebettet Die Betheiligung an der Leichenfeier war
eine äußerst rege und legte Zeugniß ab von der Verehr
ung die der Heimgegangene allseitig genoß Von aus
wärts waren u A erschienen die Rabbiner aus Magde
burg Dessau und Hannover aus Halberstadt der Vor
steher der dortigen Gemeinde als Delegirter Vertreter
auswärtiger Logen so der Germania Loge c Vom
Trauerhause wo Herr Dr Rahmer Magdeburg und der
Vorsteher der hiesigen Gemeinde Herr Louis Sachs
sprachen ward die Leiche von Gememdemitgliedern nach
dem Tempel gebracht der in seinem Innern zweckent
sprechend decorirt war Nach einer ergreifenden Ansprache
des Herrn Dr Croner Hannover und Gebet bewegte sich
der Leichenzug von hier nach dem jüdischen Friedhofe
Am Grabe nahmen noch das Wort die Herren Dr Weiße
Dessau und der Vertreter der hiesigen Germaniu Loge
Kaufmann I Blumenthal

sPa ten t Anmeldung,Z Beim Kaiserlichen Patentamt
hat die hiesige Firma Schmidt und Spiegel ein Patent ange
meldet auf eine Reinigungsvorrichtung der Rührwelle bei Dün
gerstreumaschinen

Die Unsitte, kleinen Kindern Geld zum Spielen
zu geben hat schon mehrfach bedauerliche Folgen gehabt
indem die Kleinen die Geldstücks verschluckten Erst in
voriger Woche sind wieder zwei Fälle in denen ein Kind
ein 5 Pfennig ein anderes ein 1 Pfennigstück verschluckte
vorgekommen ohne daß dies glücklicher Weise den Kindern
nachtheilig gewesen wäre da die Stücke mit den Excre
menten wieder ausgeschieden wurden

fSammelt Winterfutter für unsere Vögel, Augenblicklich kann man sich einen großen Theil Vogelkutter für
den Winter umsonst verschaffen Bekanntlich liebt eine große
Anzahl Vögel die mehlreichen Samen des Kürbis und die öli
gen Körner der Sonnenblume ganz besonders Beide Nahr
nngsmittel sind bei der bevorstehenden Reife dieser Pflanzen
arten bequem zu beschaffen es sei deshalb an alle welchen die
Möglichkeit ihr zu entsprechen gegeben ist die Bitte gerichtet
diese Samen als Vogelfutter für unsere Standvögel aufzube
wahren

fUnglücksfall In einer zur Ziegelei Passendorf
gehörigen Thongrube verunglückte gestern Vormittag der
Arbeiter Broda indem beim Ablösen von Thonmassen ein
Theil derselben unter den Füßen des Mannes nachgab
sodaß der letztere aus beträchtlicher Höhe in die Grube
hinab stürzte Die Verletzungen des Verunglückten machten
seine Aufnahme in die hiesige Klinik erforderlich

sPolizeinachrichten Ruchlose Hände beschädigten in
der Nacht zum 3 ds die meteorologische Säule in der Post
straße Der Thäter in der Person des Former G ermittelt
ward verhaftet Gestern Vormittag wurde in der Brüderstr
ein Strafanstaltsbeamter von einem Lattcher thätlich ange
griffen und ihm der Rock zerrissen Der Uebelthäter ward in
Haft genommen

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 September
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Karl Pfautsch

Bernburg und Christiane Helene Ebervardt Schulberg 19
Der Kutscher Kart Albert Böttcher Magdeburgerstr 37 und
Henriette Emilie Böttger Leipzigerstr 73 Der Handarbei
ter Johann Zimorski und Marie Drabent Giebichenstein
Der Tischlergesell Reinhold Richard Schnieber Berlin und
Anna Adolphine Rosa Grobe Weim r

Eheschließungen Der Handarbeiter Ferdinand Bey und
Susanna Margoretha Mägdefrau Weingärten 23

Geboren Dem Schiffer August Sprung 1 T Olga Luise
Martha Weingärten 16 Dem Feldwebel im Infanterie
Regiment Nr 93 Gustav Kleinau 1 T Frieda Margarethe

Henriettenstr 11 Dem Zimmermann Friedrich Meister l S
Paul Friedrich August Kanzleig 3 Dem Kaufmann Rein
hold Grünberg 1 T Elisabeth Emilie Elwira Leivzigerstr 22

Dem Handarbeiter Karl Lutzemann 1 T Auguste Jda
Feldstr 7 Dem Hilssbremser Robert Schnabel 1 S Otto
Kurt Schmeerstr 20 Dem Former Heinrich Borgmann 1
T Ema Anna Streiberstr 14 Dem Handarbeiter Karl
Wallrodt 1 S Karl Hermann Otto Unterberg 5 Dem
Dachdecker Eduard Spindler Zwillingssöhne Adolf und Otto
Kaulenberg 2 Dem Schloffermstr Friedrich Berger 1 S
Gottfried Franz Karl Fritz Wuchererstr 15 Dem Schnei
dermstr Friedrich Kleeblatt 1 T Martha Margarethe Mar
tinsg 24 Dem Handarbeiter Augustin Schnotle 1 S Rich
Oskar Pfännerhöhe 12 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Der Rabbiner Dr Wilhelm Fröhlich 56 I 11
M 16 T neue Promenade 3 Des Kaufmann Bernhard
Borgis S Karl Bernhard 2 I 7 M 23 T Domplatz 10
Des Lokomotivführer Gustav Baertz T Meta Jda Anna 1 I
1 M 4 T Wucherstr 16 Des Dachdecker Albert Rocker
S Friedrich Karl Otro 11 M 19 T Oberglaucha 41 De
Eifenbabnassistent a D Hermann AugnÄ Richard Zander 6
I 11 M 15 T Dorotkeenstr 1s Des Hilfsweicheustelle
Paul Baumgarte S Paull Ernst 6 M 23 T Spitze 9
Des Handarbeiter Johann Schütt S Karl Wilhelm Otto 1M
13 T Böllbergerweg 31 Der Lohnkellner Emil Alber
Franz Weber 42 I 3 M 16 T Blumenstr 13 Des Gold
arbeiter Gustav Schilling Ehefrau Henriette Wilhelmine geb
Lemcke 61 I 4 M 4 T Henriettenstr 39 Des Schlosst
Wilhelm Fleischhauer S Paul Friedrich Wilhelm 6 M 13 T
Hirteng 9 Der Bahnarbeiter Wilhelm Schubert 54 I 2
M 10 T Klinik Des Schmied Paul Neutlchmann S Her
mann Paul 1 I 4 M 25 T Spitze 15 Der Tischlermstr
Franz Albert Rudolph 69 I 8 M 17 T gr Ritterg 3
Der Kohlenzieher Max Zabel 19 I

42 Hauptversammlung
des Gustav Adolf Vereins

i

Der Hauptverein der Gustav Adolf Stiftung für
die Provinz Sachsen hielt heute Morgen von 9 Uhr ab
im großen Saale des Kronprinz im Anschluß an die 42
Hauptversammlung des Vereins seine Jahres Versammlung
die ursprünglich für Cölleda geplant war Nach einem vom
Herrn Superintendenten v Förster gesprochenen Eingangs
gebet begrüßte ver langjährige Vorsitzende Herr Prof Dr Bey
schlag die Erschienenen und erklärte daß der Verein wegen der
Trauer über die beiden in diesem Jahre uns entrissenen Kaiser
von dem geplanten Jahresfest in Cölleda Abstand genommen
habe und sich auf diese geschäftliche Verfammluna für dieses
Jahr beschränke Nach herrlichen Worten des Nachrufs die
der Redner den beiden Schirmherren der Stiftung widmet ge
denkt er der großen Liebesthätigkeit unserer Provinz die nur
hinter Rheinland und Württemberg an Größe zurücksteht die
in diesem Jahre über 50000 M aufgebracht hat Hiervon
sind L1519 Von den Zweigvereinen durch die Reformationsfest
Kollekte 6081 Reg Bez Magdeburg 3001 Reg Bez Merse
burg 2199 Reg Bez Erfurt 881 M, geiammelt worden an
Legaten sind 500 M von dem in Wittekind verstorbenen Herrn
Koch Berlin ferner 600 M von Frau Wittwe Fünfch
und 6000 M von Frau Hauptmann v Haas zu erwähnen
die beiden ktzten sind dem Zweigvereine Erfurt zugefallen
Das eine Drittel der Einnahmen ist satzungengemäß dem
Central Vorstand zu überliefern dies sind 1298l,47 M ein
anderes Drittel haben die Zweitvereine zum größten Theile
selbständig an bedürftige Gemeinden des In und Auslandes
vertheilt namentlich auch an die evangelische Diaspora des
Eichsfeldes zu seiner eigenen Verfügung hat der Verein noch
17235 M von denen 200 300 M Verwaltungskosten abgehen
davon sind 1000 M als sogenannte Liebesgabe von der Ver
sammlung selbst zu vergeben an eine der drei von dem Vor
stand als besonders bedürftig erkannten nothleidenden Ge
meinden

Ehe in diese Berathung eingetreten wird ergreift der Sieben
bürger Bischof Herr Dr Teutsch als Abgesandter des Cen
tral Vorstandes desselben Grüße und Segenswünsche zu über
bringen das Wort er gedenkt dabei der Bedeutung des Zwei
ges Halle am Lebensbaume der Stiftung der Central Vorstand
wisse recht wohl welche Kraft der Hanptverein für die Pro
vinz Sachsen für das gemeinsame Liebesuerk ist Herr Prof
Dr Beyschlag dankt dem Redner die Person des Abgesand
ten besonders hervorhebend und den deutsch evangelischen Stand
punkt betonend darauf gedenkt der Abgeordneie des Central
Vorstandes der Bedeutung der Halleschen Schulen als des Vor
bildes sür die siebenbürgischen Schulen und namentlich der un
serer Universität auf der Hunderte von österreichischen Jüng
lingen ihre Vorbildung erlangt haben und noch erhalten Gott
mit Halle Gott mit diesem Hauptvereine sind seine segnen
den Schlußworte Abermals dankt der Vorsitzende für die
herzlichen Worte der Anerkennung und fügt dazu die besten
Segenswünsche für diesen Vorposten deutschen Wesens und deut
scher Art Auch dem Consistorial Rath Schott Barby der
Grüße und Wünsche des Consistoriums überbringt stattet der
Vorsitzende seinen und der Versammlung Dank ab

Nunmehr charakteristrt Herr Superintendent v Förster
die drei Gemeinden die der Vorstand für die Liebesgabe vor
schlägt es sind 1 Eich an der luxemburgisch lothringischen
Grenze wo wenige evangelische Bergleute wenn nicht Hilfe
erscheint in Gefahr sind dem Evangelium verloren zu gehen
und 8000 Mk zur Tilgung der Bauschuld für die dort erbaute
evangelische Kirche fehlen und die Anstellung eines Wander
predigers dringend noththut 2 Gmunden in Oesterreich dort
wohnen 660 Evangelische unter 30000 Katholiken Auf der
Kirche lastet eine Schuld von 32000 Gulden ein Pfarr und
Schulbaus ist nicht vorhanden wohl aber ein Bauplatz dazu
Die Gemeinde ist so arm daß sie selbst nichts thun kann denn
sie verwendet jetzt schon 30 pCt der Staatssteuer für Schul
uud Kirchenkosten 3 Sirakowicz in der polnischen Kassu
bei in Westpreußen Dort hat die Regierung eine Schule ge
gründet und der Oberkirchenrath einen Pfarrverweser angestellt
den er auch besoldet Dort dient ein Schulzimmer das für
38 Kinder eingerichtet ist zugleich als Kirche Der Pfarrer
wohnt in einer Lehmhütte beim Briefträger zur Miethe Die
Bestrebungen des Katholizismus und des damit Hand in Hand
gehenden Polonismus treten dort besonders deutlich hervor
dringende Abhilfe ist nothwendig Vorhanden sind 1000 Mk
vom Gustav Adolf Verein und 1200 Mark sind vom Konsisto
rium bewilligt zum Bau eines Pfarrhauses sind etwa 12000
Mark nölhig

Bsi der hierauf erfolgenden Abstimmung erhielt Vch 2
Sirakowicz 60 Stimmen und damit die Liebesgabe von 1000
Mark

Schluß folgt,

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnungen, Dem General Inspektor der Land

Feuer Sozietät des Herzogthnms Sachsen Sachse zu Merseburg
ist der Rothe Adler Orden vierter Klasse verliehen sowie dem
Obersten von Langenbeck Chef des Generalstabes des vierte
Armeekorps die Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehener
nichtpreußischen Jnsignie und zwar des Commandeurkreuzei
zweiter Klasse des Großherzoglich badischen Ordens vom Zäh
ringer Löwen ertheilt worden



Merseburg den 1 September Selbstmordversuche
Heute Vormittag versuchte der in der Brauhausstraße Hierselbst
wohnhafte Obsthändler S sich die Kehle zu durchschneiden und
so seinem Leben ein Ende zu machen was ihm jedoch nicht
gelang In einer großen Blutlache liegend fanden ihn seine
Angehörigen welche während seiner That mit Obstverkauf auf
dem Wochenmarkte beschäftigt waren bei ihrer Rückkehr in der
Wobnstube vor Der Schwerverletzte mußte dem Krankenhaus
übergeben werden Schwermuth über ein langes anscheinend
unheilbares Leiden ll den Unglücklichen zu seiner unseligen
That getrieben haben

Naumburg 1 September Gurkenmarkt Ebenso
wie am vorigen Wochenmarkte war auch heute wieder die
Gurkenzu und Abfuhr eine sehr starke Schlanke Waare wurde
mit l,M bis l,50 Mk und krüppelhafte mit M 50 Pfg pro
Schock gehandelt auch einige Posten grüne Pfeffergurken wur
den Korb 6 Mk feilgeboten

Eisenach 31 August Ein bedauerlicher Ab
stur von einem Felsen hat sich hier ereignet Ein junger
Kaufmann aus Leipzig wollte aus Muthwillen zur Nachtzeit
den steilen sogenannten M Fe sen in unserem Marienthale von
der Westseite aus ersteigen Der Aufstieg war auch ziemlich
geglückt als der junge Mann Plötzlich das Uebergewicht bekam
und aus beträchtlicher Höhe herabstürzte Nach längerer Be
wußtlosigkeit kam der Verunglückte Morgens 4 Uhr wieder zu
sich und hatte noch so viel Kraft sich bis in die Stadt zu
schleppen wo Hinzukommende dann leine Ueberführung in das
Krankenhaus veranlaßten Die Verletzungen sind wenn auch
nicht direkt lebensgefährlich so doch bedenklicher Natur

Handel ud Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 4 Sept 1L88 Vreife mn Auslchwn der Maklergebühr per
Z0 X Kilogr netto Weizen ruhig l6L 185 feinster sehr gefr bis
138 M Noggen fest 150 161M Gerste ruhig 160 185 extra fein
bis 200 M Hafer fest 144 153 M Raps 250 256 Mark
ohne Angebot Mais Mark Erbsen ohne Angebot Vietoria

M Kümmel ausschl Sack per 100 KZ netto flau 43 50 M
Stärke einschl Faß von 100 LZ Inhalt per 100 Kilo netto
fest 88,50 89,50 M

Ernnttette Preise des Großhandels p 100 kz Netto
Linien 34 44 Mark Bohnen Mark ohne Angebot

Luymen Mark Kleeiaaten ohne Angebot
Fittterartikel gefragt Futtermehl 14 Mark Roggenkleie

10,50 K ark Weizenschalen 9 00 9,25 Mark Weizengrieß
klen 9 9,50 Mk Malzkeime gefragt helle 10,00 11,00 Mark
dunkle 9,00 10,00 Mark OelwHer fest 13 00 15,50 Mark
Ma z 27/ 0 L9 00 Mark Rüböl 57,00 Mark Petro
leum 26,00 M SolarN u 825/30 sehr fest 13,50 M Spiri
tus 5 ny Liter Procent est Kart ffelsp,riws mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 54,SO Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,40

Literatur
Wiener Mode Es ist erstaunlich über welche Fülle

reizender Einfälle die Künstler der Wiener Mode verfügen
Dies beweist neuerdings das soeben erschienene 16 Heft mit
dem ebenso eigenartigen als geschmackvollen farbigen Umschlage
und feiner Fülle reizenden Illustrationen im Mode Wäsche
uiid Handarbeittbeil Wenn m einem interessanten Artikel der
berühmte Kunstgelehrte I von Falke eine Lanze für die
Stellung Wiens als tonangebende Modestadt einlegt so konnte
er sich kein schlagenderes Argument wünschen als eben dieses
Heft der Wiener Mode, welches jeder Hausfrau wärmstens

empfohlen zu werden verdient Die Wiener Mode kann
durch jede Buchhandlung zum Preise von 1 fl 50 2 M 50

3 Fr 35 vieineljährig bezogen werden

Vermischtes
Ausschreitungen Zu öffentlichen Ausschreitungen

kam es am Freitag Abend nach dem Zapfenstreich am Opern
platz in Berlin so daß Militärmannschaften aufgeboten werden
und mehrere Verhaftungen vorgenommen werden mußten Nach
Beendigung des militärischen Schauspiels hatten sich Hunderte
jenes Janhagels welcher bei derartigen Gelegenheiten nie fehlt
zusammengefunden belästigten anständige Passanten hielten
Droschken und Omnibusse an und trieben mit Heulen Pfeifen
und Johlen derartigen Unfug daß die Pferde scheuten und der
Fuhrverkehr gegen 11 Uhr vorübergehend gehemmt war Die
Schutzleute waren dort zu schwach um der zügellosen Menge
die von Minute zu Minute wuchs Widerstand zu leisten und
so mußten ihnen von der Militärwache im Kastanienwäldchen
Mannschaften zu Hülfe kommen Diese gingen nach mehrfach
vergeblicher Aufforderung den Platz zu räumen mit ausge
pflanztem Seitengewehr vor in demselben Augenblick rückte
eine größere Anzahl Schutzleute unter Führung eineS Polizei
offizier mit blank gezogenen Säbeln von der Brüderstraße an
nd der vereinten Macht gelang es die Ruhestörer zu zerstreuen

Die Hauptschreier wurden verhaftet und gezen 11 Uhr war
die Ordnung am Opernhausplatz wieder hergestellt

Versuch einer Wiener Trinkgeld Statistik Herr
Johann Lichtenstadt veröffentlicht in der Wiener Presse
zwei Artikel die sich mit diesem Thema beschäftigen Ec kommt
zu folgendem Schlüsse Wenn wir die berechneten und gewiß
in keinem Falle zu doch angenommenen Trir kgeldbeträge zu
sammenzählen 474000 Fl für Fiaker und Einspänner 289000
Fl kür Hausgesinde 150000 Fl für Hausmeister 300000 Fl
für Hotelbedienstete 1325000 Fl für Gasthauskellner 876000
Fl für Kaffeehau kellner 100000 Fl für Tramway Conduc
teure so ergiebt sich eine Geiammtfumme von 4014000 Gul
den als ein Mimmalbetrag der Trinkgeldsteuer die in Wien
alljährlich von der Bevölkerung getragen wird Wir wieder
holen daß wir nur die niedrigsten Ziffern in Rechnung gezo
gen haben daß wir Trinkgelder au Diener für Botengänge
an Hüifsarbeiter von Gewerbetreibenden an Post und Tele
graphenboten u v A vollständig außer Betrachtung gelassen
haben und dennoch erreicht die Ziffer den Betrag von mehr
als 4 Millionen Gulden Darf man angesichts einer solchen
Riesensumme nicht fragen ob denn dieselbe nicht besser verwen
det werden könnte als zu Trinkgeldern

Nachtrag
Eine gestern Abend ausgegebene Extraausgabe des

Reichs Anzeigers bringt folgende Veröffentlichung

Berlin Montag 3 September Abends
Am heutigen Tage hat zu Potsdam die Verlobung

Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzessin Sophie Doro
thea Ulrike Alice von Preußen Schwester Sr Majestät
des Kaisers und Königs mit Sr Königlichen Hoheit dem
Kronprinzen Constantin von Griechenland Herzog
von Sparta Sohn Sr Majestät des Königs der Hellenen
und Ihrer Majestät der Königin der Hellenen Olga
Constantmowna Großfürstin von Rußland mit Bewillig
ung Sr Majestät des Kaisers und Königs sowie unter
Zustimmung Ihrer Majestäten der Kaiserin und Königin

Friedrich und der Kaiserin und Königin Augusta staltze
funden

Dies frohe Ereigniß wird auf Allerhöchsten Befehl mit
dem Bemerken bekannt gemacht daß mit Rücksicht au vie
tiefe Trauer im Königlichen Hause von der sonst übl hen
feierlichen Bekanntgabe der Verlobung durch Se Maj tät f
Allerhöchstselbst sowie von sonstigen Feierlichkeiten
Anlaß derselben Abstand genommen worden ist

Berlin den 3 September 1888
Der Minister des Königlichen Hauses

In Vertretung
von Boetticher

Man darf annehmen daß der verewigte Kaiser Fried
rich III dies Bündniß welches Prinzessin Sophie jetzt
eingeht bereits mit seiner Zustimmung und seinem Segen
begleitet hat Die Bande welche die Herrschergeschlechter
Europas umziehen werden durch die jetzt beschlossene Ver
bindung wiederum enger geknüpft auch für die Bezieh
ungen der Völker untereinander darf man sich davon nur
Gutes versprechen Daß eine Prinzessin des kaiserlichen
Hauses berufen wird ihre Heimath nach Athen zu ver
legen der großen Heimstätte der europäischen Kultur kann
die Verbindung nur noch sympathischer machen Prinzessin
Sophie ist geboren am 14 Juni 1870 der Herzog von
Sparta steht in seinem 21 Jahre und hat bekanntlich seit
ungefähr einem Jahre in Deutschland seinen Aufenthalt
genommen

Letzte telegraphische Nachrichten
Wien 3 Sept Der bayerische Minister des Auswärtigen

von Crailsheim ist heute hier eingetroffen
Prag 3 Sept Aus Budweis Kaplitz und Strekonitz wer

den Ueberichwemimingen gemeldet auch in Pisek wo die Kai
sermanöver stattfinden droht die Gefahr einer Überschwemm
ung Der Kaiser hat deshalb angeordnet daß von der für
morgen in Aussicht genommenen großen Revue abgesehen werde
und nur ein Borbeimarsch stattfinden soll Dem heutigen Diner
beim Kaiser wohnten auch die fremden Militärbevollmächlig
ten bei

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 5 September

Beimäßigem Südwestwinde veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge

Dat Std
Barom
red 0
INM

Thermometer
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s slsins j Rsauin

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

3 9

4/9

3 Uhr
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2 Uhr
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7ö7,3

l 12 5
l 15,0 l 12,0

I 18 5
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65
39

SV
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wolüg
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zl heiter
Wafkerstände Am 4 September Halle Unterhalb l 1,73

Trotha t 1,63 Am 3 September Calbe Oberpegel l0,42Un
terpegel 50,42 Dresden 0,30 Magdeburg 1,4

Amtios
Mitwoch den Z d Mts Vormit

tags SV Uhr versteigere ich Geiststr
Rr 4Ä Hierselbst zwangsweise

SSophas S Kleiderschränke einen
Küchenschrank S Kommoden fünf
vollständige Betten 3 Stck Tische
s Waschtische AO Stck Bilder s
Wanduhren n versch m

Gerichtsvollzieher

llM Wmtmkn
k Pfd G Pfg

in Körbe
S MWGMAWA

GeiststrizAe N Hallgafse G
Mr CaMaWm

Krankheitshalber ist ein großes günstig
gelegenes Bauterrsin an fertigen be
baunngsfähigen Strichen umer sehr
günstigen Bedingungen preis werth
zu verkaufen Offerten unter W
CS4 an F A hier erb

Abonnement Passepartout 2 Plätze
Balcon I Rang sind abzulassen Näheres
zu erfahren in der Exped d Bl

Papagei Bauer kauil Albrechtstr 4,111

Feiersage halber bleibt mein Geschäft
Imeckiiß kii S fittiliß kn d W

M SWNNGiMOLSi PMraße 9

für die Strecke Mühlberg Bnrxdorf
werden zum sofortigen Antritt gesucht

Me M 0 MIM
Tüchtige Tapezierer

sowie einen ArbeiLsburscheu sucht

Kleine Klausstraße 4
Suche auf Polster Arbeiten L Gehülfe

1 GroUe Wrichstrasze 5Z
1 Gärtnergehilfe

für Feldsamenbauwirthschuft gesucht

lZnterritzdorf Station Eisleben
Lm GZafergeselle findet dauernde Be

schästigung Steg 118
Tüchtige Tischler sofort gesucht von

Blücherslraße 3

Zur Verstärkung der Bergkapelle der Zschip
kauer Werke werden gesucht

I Klarinettisten
I Trompeter

Bergleute Schlosser Maurer Zimmerleute
erhalten den Vorzug

Zschipkau bei Senstenberg N L

lkir Capellmeister

M bis ZV
Wigt WMHuMer

suche sofort bei hohem Lohn zum Bau
der Eisenbahn von Teutschenchal nach
Salzmünde

M M Z WGZ

Tüchtige Maurer
und Erdarbeiter werden bei dauernder
Arbeit angestellt Thomasinsstr Ä

stellt ein

Neustadt S

für Drognenhandlung suchen
Gr Ulrichstraße 10

Für mein Material u Colonial
Waaren Gefchäft suche per 1 Oktober

rinrn Lehrling
mit guter Schulbildung

gr Ulrichstr SO
Ein junges Mädchen findet in

einem hiesigen Garn u Posamen
teugeschkft per i Oktober Stellung
als Lehrling Offerten unter
7S3SA durch M Brüderstrasze S erbeten

mit guten Zeugnissen wird f Kin
der und Hausarbeit z t Oktobr
gesucht Meldung 2 4 Uhr

Mühlweg 4S I
KWW

Ich suche zum 1 Oktober ein kräftiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit

Frau Consistorialrath vlkv
Domplatz S

MHerrsch Wohnung 650 vermie
thet Blumenthalstratze 1

Saalberg Z Eckhaus habe eine herrsch
Wohnung z 1 Octbr ev später an ruh
Miether abzugeb Dies best aus 4 schönen
heizb Zimm K K Spsk Wassercl u allem
Zubeh f d bill Pr v 450 M M lim
Werkstatt mit oder ohne

Wohnung I Octbr
zu verm Bärgafse S Gasthof z Bär

Herrschaft Wohnungen zn I1V
nnd 1ZOO Mark per sofort zu ver
Miethen Zu erfragen bei Herrn
SLSütl Hemrichstratze I III
Viie IiermiMI MmmZ

in Giebichenstein Burgstrafte 28 Part
bestehend aus 7 großen heizbaren Zimmern

Küche Keller u s w mit Gartenbenutz
ung ist zum 1 April 1889 zu vermiethen

r S
Gymnasiallehrer

Die UMMHe
befindet sich BrnASswarte Wo KG Dl s
Lösen von Marken für den folgend T g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreicht e

Portionenzahl stets vorräthtg sein wird
Anweisungen auf ganze Ponton

L 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche oi
beliebigen Tagen verwendet werden könn
sind nur bei Herrn Louis Sachs grosc
Ulrichstraße 24 zu haben

Möbl Part Wohn oerm Wettinerstr 3
Kleine Wohnung an eine einz Person

zu vermiethen Steg t
S Herren finden freundliche Wohnung

Graseweg SI II rechts
Herrschaftlich eingerichtete Bel

Etage zu vermiethen
Magdeburgerstr SS Mähcrcs part

auf Wunsch mit eigenem Zimmer findet ein
Schüler der höheren Lehranstalten

kl Ulrichstr che IS II

Mmilien Nachrichten
Vou nlerm Abonnenten uns zugehende lermbar li
gtanbtgte FamMen Nachrtchten finden unter dieler Rnttlk

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Rektor Chr Nauendorff mit

Fräul Clara Heyer Magdeburg Herr Lehrer
Max Hellmuth mit Fräul Minna Langenbeck
Magdeburg Gr Salze Herr Fritz Moewes

mit Fräul Bertba Holle AscherslebewKloster
Mansfeld Herr Fritz Hacke mit Frl Hermine
Ofterroth Sargstedt Kl Winnigstedt Herr
Kaufmann Otto Kosb mit Fräul Anna Kröpf
Egeln Herr Otto Reinhardt mit Frl Antonie

Bode Schönebeck Magdeburg Herr Franziskus
Beyer mit Fräul Rosalie Möhlau Amsterdam
Roßla a H Herr Landwirth Richard Macke
thuu mit Frl Elisabeth Buhler Gohlis Sach
senhausen b Weimar Herr Reg Assessor Dr
Max Fälsche mit Frl Elisabeth Siebel Mag
deburg Kirchen a d Sieg Herr Albert Lüer
mit Fräulein Hanna Müller Schönebeck Gr
Salze

Verehelicht Herr Baumeister C W E
Träger mit Laura Hollberg v rw Feige Alten
burg Herr Missionar H Wanuske mit Fräul
Mathilde Cordes Nieder Lößnitz Herr Heil
anstaltsdir und prakt Arzt Dr Oskar Eyselein
mit Gertrude Dühring gebor Bensen Blanken
burg a H, Herr Dr phil Ewald Flügel mit
Fräul Helene Burchardt Leipzig Magdeburg
Herr Eugen Linde mit Fräul Gertrud Voiglel
Magdeburg
Geboren Ein Sohn Herrn Otto Böttger

Sangerhausen Herrn Albert Badelt Magde
burg Herrn Bernhard Lanze Magdeburg
Neustadt Herrn Otto Endlich Rittergut Leim
bach Herrn Paul Haa5erv,Äter Naumbmg
a S eine Tochter Hern Dr Schwenk
Bernburg Hrn Heinr BuckmHerrn Max Gröschner EimÄiuttel
Gestorben Frau verw Marie Kuhlbars

gebor Lewin Frau Wilhelmiun Bär geborene
Düring Frau Auguste Ileiccx l gebor Peine
t agdebura L rr Msitzer C priftopH Bertram
Grotzmühlingen

Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle PlStz sche Buchdruckerei lR Nietschmcrnn
Txpeditii n des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends ln Halls
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